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„FRÜHER WAR MEHR LAMETTA.“ (Loriot) 

Von wegen, die RICARDA! zeigt, dass es auch anders gehen kann. 
Zwar hängen wir ganz im Sinne der Nachhaltigkeit kein Lametta mehr an unseren 

Weihnachtsbaum, doch kaum ein Monat war so bunt wie dieser Dezember.

Jugend debattier t!
Seit diesem Schuljahr gibt es sie auch bei uns an der RI-
CARDA!: eine Jugend-debattiert-AG. Geleitet von Herrn 
Bembenek und Herrn Fiedler, lernen Schüler:innen unse-
rer Schule die hohe Kunst des Debattierens. Was im Rah-
men einer Projektwoche seinen Anfang nahm, findet nun 
im Rahmen des bundesweiten „Jugend-debattiert-Ver-
bundes“ auch professionell und ganz offiziell statt. 
Doch auch im Unterricht ist das Debattieren nun ein fes-
ter Bestandteil des Lehrplans: Der Jahrgang 8 lernt die 
Debatte im Rahmen des Deutschunterrichtes kennen 
und wird damit nicht nur auf häusliche Debatten bes-
tens vorbereitet (!), sondern auch auf die Erörterung, 
die nicht zuletzt im Abitur eine wichtige Rolle spielt. Der 
Jahrgang 11 probiert sich im Fach Politik-Wirtschaft aus, 
indem Debatten mit politisch-wirtschaftlich bedeutsa-
men Inhalten gefüllt werden.
Am 20.12.2022 war es dann soweit: Die beiden Jahrgän-
ge zeigten jeweils eine Doppelstunde in der Aula, was 
es heißt, in einem fairen Wettstreit um die besten 

Argumente zu ringen. Die Gewinner:innen der jeweiligen 
Altersklasse haben sich nun für den Regionalentscheid, 
qualifiziert, der am 11.01.2023 an der Leibnizschule in 
Hannover stattfinden wird. Toi, toi, toi!

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

auf unserer Homepage (www.rhs-hannover.de) unter 
„Aktuelles“ „RICARDAinformiert“ befinden sich die 
Links zu einigen wichtigen Texten, deren Kenntnis wir 
bei Ihnen und bei euch sicherstellen wollen oder auch 
müssen. Wir bitten deshalb die Eltern, das dort einge-
stellte Formular auszufüllen und zu unterschreiben und 

so die Kenntnisnahme dieser Informationen zu bestäti-
gen. Weitere Texte finden Sie in unserem „Newsletter“ 
und auf unserer Homepage. So stellen wir sicher, dass 
Sie auch in der digitalen Form gut informiert sind.

Viele Grüße Sandra & Behrens Dieter Wignanek



 

Herz lich willkommen!
Seit November verstärkt unsere Bildungsassistentin Frau 
Rober das Kollegium an unserer Schule. Sie unterstützt 
vor allem die Schüler:innen aus der Ukraine und trägt ge-
meinsam mit den Lehrkräften, Eltern und Schüler:innen 
zu einer gelingenden interkulturellen Bildungsarbeit an 
der RICARDA! bei, die der gesamten Schulgemeinschaft 
zugutekommt, und zwar von der Einzelfallhilfe bis hin zur 
Entwicklung bedarfsorientierter Angebote in Zusammen-
arbeit mit unserer Schulsozialpädagogin, Frau Hanke. 

Ab dem kommenden Jahr werden 
die Pausen auf dem Schulhof nun 
wieder bewegter. Zu den regelmä-
ßigen bewegten Pausenangeboten 
unserer Schulsozialpädagogin, Frau 
Hanke, kommen weitere Angebote, 
die vor allem durch die Schüler: innen 
selbst organisiert werden. Einzelne 
Spielpausendienste der Jahrgänge 
6-8 werden dann in den großen Pau-
sen Spielmaterialien an ihre Mitschü-
ler:innen herausgeben, so dass diese 
verschiedene Bewegungsspiele aus-
probieren können. Der Testlauf wird 
im Januar 2023 beginnen.

Bewegte Pausen 
noch  bewegter!

Platz eins für Emilia!
Beim diesjährigen Lesewettbewerb hat Emilia aus der 
Klasse 6a den 1. Platz belegt. Die Entscheidung fiel der 
vierköpfigen Jury nicht leicht. Deshalb gab es auch drei 
2. Plätze. Die vier Klassensiegerinnen wurden mit einer 
Urkunde und jeweils einem Buch für ihre Leistungen be-
lohnt. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für Emilia 
für die folgenden Runden des Wettbewerbs! 

Diversität an der RICARDA!
Der Vorschlag der Schüler:innenvertretung (SV), auch 
non-binären Schüler:innen ein Toilettenangebot zu ma-
chen, wurde in die Tat umgesetzt. Ab sofort befindet 
sich auf dem Schulhof der Edenstraße eine barrierefreie 
Unisex-Toilette. An einer Lösung für das Hauptgebäude 
am Bonifatiusplatz wird noch gearbeitet.



 

 

 

Unsicher, ob das Abitur der richtige Weg ist?
Dann nutzt die unverbindliche Infoveranstaltung am

Mittwoch, 11.01.23 um 17 Uhr 
direkt in der Ricarda-Huch- Schule im EMZ der Edenstraße. 

Es ist ein Veranstaltung insbesondere für Schüler:innen 
und Eltern der Jahrgänge 10 und 11. 

Ich informiere über die vielfältigen Möglichkeiten an
-Berufsbildenden Schulen

-Ausbildungen
-sonstigen Wegen (z.B. Freiwilligendienste)

Bitte beachten:
Anmeldetage an Berufsbildenden Schulen sind Anfang Februar. 

Dafür sind verschiedene Unterlagen notwendig, wie z.B. 
Anmeldebogen, Lebenslauf und eine Beratungsbescheinigung 

der Berufsberatung.
Eine Anmeldung per Email zur Planung der Veranstaltung ist erwünscht.

Corinna Koller
Berufs- und Studienberaterin

Agentur für Arbeit Hannover, 30689 Hannover
Email: Hannover.372-U25@arbeitsagentur.de 

oder über I-Serv 0800 4 5555 00 (kostenfreie Servicenummer)

B E R U F S -  U N D  S T U D I E N B E R AT U N G  A N  D E R  R I C A R D A

Mach, was dir gefällt: 
Klischeefreie Berufs- und Studienwahl. 
Sichert euch jetzt schon Plätze für den Tag.

Save the date! 
27.04.2023 

Zukunftstag 2023



 

Wie haben wir es vermisst und wie sehr hat es uns alle 
erfreut - das große Ricarda!-Weihnachtskonzert! Gleich 
zweimal, am 08. und 09. Dezember, hat es nach dreijäh-
riger Pause in einer jeweils vollbesetzten Markuskirche 
stattgefunden. Zu dem großen Erfolg hatten Projekt-
chor und Projektorchester, die sich wieder aus Schü-
ler:innen, Lehrer:innen, Ehemaligen, Eltern und Freun-

den der RICARDA! zusammensetzten, das Vororchester, 
das oRcHesteR, die Chöre Young Voices und Voice`n Per-
formance I und II sowie eine Reihe von Solistinnen beige-
tragen. Zum großen Finale versammelten sich rund 400 
Mitwirkende im Chorraum der Markuskirche und der Ap-
plaus wollte nicht enden. Allen Beteiligten gilt ein großes 
Dankeschön. Nun darf und kann Weihnachten kommen. 

Das Weihnachtskonzer t in der Markuskirche!

Z U M  J A H R E S E N D E  B L I C K E N  W I R  Z U R Ü C K

Das Jahr 2022 geht auf sein Ende zu. Das ist eine gute Gelegenheit, auf die vergangenen 12 Monate 
zurückzublicken. Diese haben für uns nach fast zweijähriger Pandemiezeit schrittweise so etwas wie Nor-
malität in die Schule gebracht. 
Wir sind sehr dankbar, dass es wieder durchgehend Unterricht in der Schule gibt. Wir haben das Gefühl von Dank-
barkeit auch bei den Schüler:innen und den Eltern wahrgenommen. Das hat uns sehr bei unserer Arbeit geholfen. 
Durch den Krieg in der Ukraine sind ukrainische Schüler:innen an unsere Schule gekommen. Wir geben unser 
Bestes, um ihnen in unserer Mitte etwas von dem Vertrauen und der Sicherheit, die sie so schmerzlich in ihrer 
Heimat verlieren mussten, zurückzugeben. Wir haben eine Ahnung von den Herausforderungen, die vor uns liegen. 
In diesen Zeiten hat das Wort „Schulgemeinschaft“ einen ganz besonderen Klang.

Wir wünschen allen Menschen, die zu dieser Gemeinschaft gehören, 
aber natürlich auch den Menschen, die darüber hinaus mit uns 

verbunden sind, schöne Ferien- und Festtage und für das neue Jahr 
alles erdenklich Gute!


